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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0368/10/2  öffentlich DS0368/10 25.10.2011
 
Absender  
 
Fraktion SPD-Tierschutzpartei-future! 
      
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Gesundheits- und Sozialausschuss 26.10.2011 
Ausschuss für Regionalentwicklung, 
Wirtschaftsförderung und kommunale 
Beschäftigungspolitik 

27.10.2011 

Ausschuss für Umwelt und Energie 08.11.2011 
Ausschuss f. Stadtentw., Bauen und Verkehr 10.11.2011 
Stadtrat 17.11.2011 
 
Kurztitel  
 
Integriertes Stadtentwicklungskonzept 2025 der Landeshauptstadt Magdeburg mit dem 
zugrunde liegenden Leitbild der Stadtentwicklung 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Drucksache DS0368/10-Anlage 1 soll folgendermaßen geändert werden: 

Seite 4, „Magdeburg-Einheit aus eigenständigen Identitäten“ ,Punkt 2: 

„Stadt- und Ortsteile mit eigenständigen Identitäten: spezifische Charakteristika 
herausarbeiten“ soll geändert werden in „Stadt- und Ortsteile mit vielfältigen eigenständigen 
Identitäten von urbaner bis hin zu dörflicher Prägung: spezifische Charakteristika 
herausarbeiten, erhalten und fördern“ 

Seite 4, „Magdeburg-Einheit aus eigenständigen Identitäten“ ,Punkt 3: 

„Mobile Stadt: innerstädtische Verkehrsbeziehungen optimieren“ soll geändert werden in: 
„Mobile Stadt: Verkehrsbeziehungen innerhalb der Stadt und zwischen den Stadt- und 
Ortsteilen optimieren“ 

Seite 13, „2. Stadtring“: 

nach dem Absatz „Weniggeschossige …. separiert.“ soll folgender neuer Absatz eingefügt 
werden: 

„Diese Dorflagen sollen sich als Ortschaften in der Stadt als kleine eigenständige 
Sozialräume im Süden des zweiten Stadtrings weiterentwickeln. Die Stadt wird sie in ihrer 
sinnvollen, an der dörflichen Prägung orientierten Entwicklung, vorzugsweise als 
Wohnstandorte am Rande der Landeshauptstadt Magdeburg in Einheit mit Landwirtschaft, 
Landschafts-, Natur- und Hochwasserschutz, sanftem Tourismus, infrastruktureller 
Weiterentwicklung insbesondere auch bezüglich der Verfügbarkeit moderner 
Kommunikationsmedien, durch den Ausbau von Straßen, Rad- und Wanderwege und der 
ÖPNV-Anbindung zur Landeshauptstadt Magdeburg, fördern.“ 
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Begründung: 

Die in der jüngsten Vergangenheit eingemeindeten Ortsteile Beyendorf-Sohlen, Randau-
Calenberge und Pechau sind als Ortsteile zu stärken und im Rahmen des 
Stadtentwicklungskonzeptes angemessen zu berücksichtigen. 

Ihre kulturelle Vielfalt und Besonderheiten müssen erhalten bleiben und sich langfristig 
spürbar im Stadtentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Magdeburg wiederfinden. 

 

       

Hans-Dieter Bromberg      Burkhard Lischka, MdB 

Fraktionsvorsitzender       Stadtrat 
 
 
 
 




